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Breiteſtraße 14; 
in Gneſen 
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Markt- u. Friebrichſtr.⸗Ccke 4, 
Grat bei Deren L. Atreiſand; 
in Frankfurt a. M.; 


G. L. Baube & Co. 
Das Abonnement auf died mit Ausnahme der 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel; 
jährlich für die Stadt Poſen 14 Thlr., für ganz 
Preußen 1 Thlr. 24% Sgr. — Beſtellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In⸗ u. Auslandes an. 


A. 507. 
Amiliches. 


Berlin, 28. Oktober. Der Königl. Eiſenbahnbau⸗ und Betriehs⸗ 

| Juipe tor Hardt zu Elberfeld und der Königl. Eiſenbahn⸗Baumeiſter 
Clemens zu Langenberg ſind in gleicher Eigenſchaft nach Düſſeldorf, 

| ſowie der Shirt. Eiſendahn⸗Baumeiſter Burkhard von Barmen 
nach Elberfeld verſetzt worden. 


Allgemeine Verfügung vom 20. Oktober 1871, — betreffend die Er⸗ 
[Rittelung der Invaliden⸗Penſion bei der Penſionirung der 
im Zivildienſte angeſtellten früheren Militärperſonen. 

Nach 8 107 Abſatz 2 und 5 112 Abſatz 2 des Militär⸗Penſtons⸗ 
geſetzes vom 27. Juni d. J. ſoll bei dem Ausſcheiden der im Zivildienſte 
Angeſtellten ehemaligen Militärpenſionäre der Betrag der früher bezo⸗ 

enen Invalidenpenſion auf den Militärpenſionsfonds und nux der 
überſchießende Betrag der Zivilpenſion auf den ivil⸗Penſionsfonds 

igewiefen werden. Behufs Ausführung dieſer Beſtimmung werden 
die Juſtizbehörden hierdurch an ewieſen, bei der Penſionirung ſolcher 
eamten, welche bei ihrer Anſte 


ung im Zivildienſte Militär⸗Invali⸗ 
denpenſionen bezogen haben, deren Betrag genau zu ermitteln, und in 
ber letzten Kolonne der aufßzuſtellenden Penſions⸗Nachweiſung anzuge⸗ 
en, wie viel von dem beantragten Ruhe⸗Gehalte auf den. Militär⸗ 
und wie viel auf den Zivil⸗Penſtons⸗Fonds zu übernehmen I würde. 
In der Regel werden die erforderlichen Notizen über den ntheil des 
Milttär⸗Penſionsfonds mit Zuverläſſigteit aus der bei dem Eintritt 
des Penſionärs in den Zivildienſt in Wut der allgemeinen Ver⸗ 
fügung vom 17. November 1838 Juſt.⸗Miniſt⸗Bl. von 1842. ©. 148.) 
anzufertigenden Tabelle über die Invaliden⸗Gehaltsverhältniſſe des Ber 
amten zu entnehmen ſein. 3 
A Berlin, den 20. Oktober 1871. Der Juſtiz⸗Miniſter Leonhardt. 
An 


ſämmtliche Juſtizbehörden. 


Telegraphiſche Nachrichten. 


Frankfurt a. M., 28. Okt. Der Kronprinz des deutſchen 


Lein und benutzt ſogleich den Hanau⸗Bebraer Nachtſchnellzug zur Wei⸗ 
erfahrt nach Berlin. 

Ludwigsluſt, 28. Okt. Der großherzogliche Hof wird ſchon am 
3. November nach Schwerin zurückkehren, weil in den nächſten Tagen 
wahrſcheinlich a ) der Beſuch des deutſchen Kaiſers daſelbſt er⸗ 


F einiger Städte auf Reform der beſteh 
nan ſich ebenfalls nicht anſchließen, ſondern die weitere Entwickelung 
er Dinge abwarten. 

München, 27. Okt. Der General v. d. Tann iſt heute nach Ber⸗ 
lin abgereiſt. 

Straßburg, 7. Okt. Der neu ernannte Maire von Straßburg, 
Lauth, hat, wie die „Straßburger Ztg.“ meldet, in der beim Antritte 
ſeines Amtes gehaltenen Rede hervorgehoben, er werde ſich auf die 
Sorge für die Intereſſen der Stadt beſchränken, der Politik fern blei⸗ 

n und feine Bemühungen dahin richten, mit den oberen Behörden 
gute Beziehungen zu unterhalten. Die „Straßb. Ztg.“ bemerkt hierzu, 
daß die Regierung auch nur dies verlange und die Ernennung nicht 
erfolgt wäre, wenn der Ernannte nicht Bürgſchaften für ein gedeihli⸗ 
ches Zuſammenwirken mit den Behörden bieten würde. 

Wien, 2. Oktober. Unter dem Vorſitze des Kaiſers fand heute 
der letzte Miniſterrath des Kabinets Hohenwart ſtatt. Jeder einzelne 
Miniſter ſetzte genau ſeinen Standpunkt auseinander, worauf der 
Kaiſer die Sitzung aufhob. — v. Schmerling wird definitiv als Prä⸗ 
ſident des Uebergangsminiſteriums bezeichnet. — Peſter Nachrichten be⸗ 
haupten, Potocki und Rechbauer bemühen ſich, ein polniſch⸗deutſches 

Koalitionsminiſterum zu Stande zu bringen. — Gerüchten zufolge 
ſollen an der Militärgrenze neuerdings wiederum Unruhen ausge⸗ 
brochen ſein. (Privatdepeſche der Poſ. Ztg.) 

Wien, 7. Okt. Die Trieſter Handelskammer richtet an die 
öſterreichiſche Nationalbank die Bitte, das Betriebskapital der Trieſter 
Filiale um zwei Millionen zu erhöhen. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Wien, 28. Oktober. Von beſtunterrichteter Seite wird heute fol⸗ 
gende Miniſterliſte kolportirt: General Gablenz Miniſterpräſident, 
Kellerſperg Inneres, Waſer Juſtiz, Stremayer Unterricht, Poſſinger 
Ackerbau, Holzgethan Finanzen und Scholl Landesvertheidigung. Graf 
Beuſt bemüht ſich, diefes Kabinet zu Stande zu bringen, indeſſen ſoll 
Kellerſperg ablehnen. (Privatdep. d. Poſ. Z.) 

Wien, 28. Okt. Graf Andraſſy iſt heute hier eingetroffen. Wie 
in gut unterrichteten Kreiſen mitgetheilt wird, erfolgte ſeine Ankunft 
auf beſondere Berufung des Kaiſers und dürfte mit der Frage der 
Ernennung des Nachfolgers des Grafen Hohenwart zuſammenhängen. 
Alle in letzterer Beziehung verbreiteten Gerüchte werden als völlig un⸗ 
begründet bezeichnet, da thatſächlich bisher kein Schritt in dieſer Be⸗ 
ziehung geſchehen ſei. 

Peſt, 28. Okt. Der „Peſter Lloyd“ jagt: Wenn das Gerücht, 
daß der Exminiſter von Schmerling mit der Neubildung des Kabinets 

betraut ſei, ſich bewahrheite, ſo wäre dies eine direkte Provokation 

Ungarns. — (v. Schmerling agitirte im Jahre 1860 eifrigſt für die 

Zentraliſation Oeſterreichs.) (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Peſt, 28. Okt. Im Unterhaus iſt vom Abgeordneten Helfy, Mit⸗ 
glied der äußerſten Linken, eine Interpellation an den Grafen An⸗ 
draſſy eingebracht, ob es wahr ſei, daß er feinen Einfluß geltend ge⸗ 

macht habe, um die Bewilligung der Forderung des böhmiſchen Land⸗ 
tages zu verhindern, und wodurch er dieſes mit den Intereſſen und 
den Geſetzen Ungarns unvereinbare Vorgehen motivire. 

Verſailles, 28. Okt. Thiers hat geſtern die Generalräthe des 

Departement Seine et Oiſe empfangen. In ſeiner Anſprache an die⸗ 

ſelben erneuerte er die Verſicherung, in loyaler Weiſe an der Republik 

3 zu wollen und forderte zugleich alle Freunde der Ordnung 
: Rx 


oft 


ftone vor einer ſehr großen Volksmenge eine zweiſtündige Rede, welche 


Wege ubgebe., 


Vier undſiebzigſter“ 
Montag, 30. Oktober 


auf, die Republik zu akzeptiren. Andererſeits müßten auch die Repu⸗ 
blikaner durch ihre Mäßigung den Beweis dafür liefern, daß die repu⸗ 
blikaniſche Regierungsform die einzige in Frankreich lebensfähige ſei. 

Paris, 28 Okt. In der Anſprache, die der Präſident der Re⸗ 
publik geſtern beim Empfange der Generalräthe des Departements 
Seine et Oiſe hielt, ſagte derſelbe: : 

Er habe zwar nicht die Republik geſchaffen, aber fie fei ihm gleich⸗ 
ſam als ein anvertrautes Gut ae und dies Gut werde in ſei⸗ 
nen Händen nicht verloren gehen. Daß Mißtrauen, welches die Re⸗ 
publi ach Parteien ſteks einflöße, erfordere von den republikani⸗ 
ſchen Bürgern ein inniges Feſthalten an Ordnung und Geſetz. Die 
Republik habe die Aufgabe, weiſer zu fein als die Monarchie; ſie ſolle 
beweiſen, daß fie auch unter Aufrechterhaltung der Ordnung und der 
Achtung vor dem Geſetze beſtehen könne. Die Regierung ſei energiſch 
gegen die Pariſer Inſurgenten vorgegangen; ſie wolle jetzt war nach⸗ 
giebiger ſein, werde aber keineswegs zulaſſen, daß irgend Jemand die 
Ordnung ſtöre, denn der öffentliche Frieden jet unerläßlich zur Be⸗ 
freiung des Landes. Thiers ſchließt mit den Worten: „Haben wir 
den Ruhm unſeres Vaterlandes nicht mit dem Schwerte zurit erkämpfen 
können, fo müſſen wir eilen, die Befreiung deſſelben durch Arbeit, Ord⸗ 
nung und Opferwilligkeit zu bewerkſtelligen.“ 

Paris, 28. Oktbr. Die „Semaine financièere“ bezeichnet alle 
Gerüchte betreffs der Indemnitätszahlungen in Rententiteln als völlig 
grundlos. — Die Zurückhaltung der engliſchen Bank rechtfertigt ſich 
durch die allſeitigen ernſten Anzeichen, daß faſt alle Staaten mit Aus⸗ 
nahme Deutſchlands demnächſt als Anlehenswerber werden auftreten 
müſſen. — Leboeuf wird wahrſcheinlich eine Vorladung vor das Un⸗ 
terſuchungskomite erhalten. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Brüſſel, 28. Okt. Nach einem der „Liberté“, dem Organ der 
Sozialiſten, zugegangenen Telegramm aus Gent, iſt die Arbeitsein⸗ 


. 5 zen] ſtellung der dortigen Maſchinenarbeiter eine allgemeine geworden; 
N Reiches trifft gegen 7 Uhr über Mainz von Wiesbaden kommend bier K 


die Zahl der ſtrikenden Arbeiter beträgt etwa 3000. 

Brüſſel, 29. Okt. Die belgiſche Bank ſetzt von morgen den 30. 
Oktober an den Zinsfuß für akzeptirte Tratten auf 5 9%, für nicht 
akzeptirte auf 5½ „ und für Darlehen auf Staatsfonds auf 4% herab‘ 

London, 28. Okt. Die Ueberſiedlung Odo Ruſſels nach Berlin 
iſt durch Erkrankung feiner Gattin hinausgeſchoben worden. Der 
ſchwediſche Geſandte 
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größtentheils entſchuldigende Rückblicke auf die verfloſſene Seſſion ent⸗ 
hielt. Gladſtone vertheidigte die innere Politik der Regierung und hob 
hervor, daß Irland durch die bisherigen Geſetze befriedigt ſei. In der 
Rede hieß es ferner, es ſei möglich, daß eine Umgeſtaltung des Ober⸗ 
hauſes nothwendig ſei, jede Uebereilung hierbei ſei aber zu vermeiden. 
Die Rede tadelt es, daß das Oberhaus die Ballotbill verworfen und 
verheißt deren Wiedereinbringung in der nächſten Seſſion. In der 
Arbeiterfrage ſei, obwohl manches geſchehen, noch viel zu thun. Man 
habe ſich hierbei vor Phantasmagorien zu hüten, die Löſung dieſer 
Frage hänge größtentheils von individueller Thätigkeit und von den 
ſelbſtändigen Beſtrebungen des Volkes ab. Der Beifall der Menge 
war lebhaft; die Ruhe wurde nicht geſtört. 

Nom, 27. Okt. Eine ſoeben erſcheinende Allokution des Papſtes 
wendet ſich gegen die Verworfenheit und gottloſe Kühnheit Derer, die 
in gottesläſterlichen Verſammlungen und Schriften das höchſte und 
volle Richteramt und unfehlbare Lehramt des Papſtes leugnen und die 
Autorität des Konzils angreifen, als enthielten ſeine Dekrete eine 
Neuerung und eine Gefahr für die Staaten. Der Papſt beklagt 
dann, daß an gewiſſen Orten ſelbſt die Leiter des Staats ſich nicht 
ſcheuten, die neuen Sektirer öffentlich zu ſchützen und durch ihre Gunſt 
zu kräftigen. 

Nom, 2. Oktbr. Der franzöſiſche Geſandte am hieſigen Hofe 
dankte ab. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Neapel, 28. Oktbr. Auf Sieilien werden Aufſtandsverſuche be— 
fürchtet anläßlich der Veröffentlichung eines Schriftwechſels zwiſchen 
dem Polizeipräſidenten und dem Staatsanwalt. 

(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Madrid, 27. Okt. Bei der erſten Leſung des Budgets erklärte in 
der heutigen Cortesſitzung der Finanzminiſter Balaguer y Angulo, 
daß in Folge der Bewegungen auf Kuba ein Defizit im Budget ent⸗ 
ſtanden fei. Die Regierung habe beſchloſſen, zukünftig in der Kolonial⸗ 
politik jede wichtige Maßregel von der vorgängigen Zuſtimmung der 
Cortes abhängig zu machen. Die Ausgaben für Kuba betrügen 
314,500,000 Peſetas, das geſammte Defizit des letzten Jahres ſtelle ſich 
auf 57,609,000 Peſetas heraus. Der Finanzminiſter verlangte die Ge— 
währung eines Kredits von 100 Millionen. — Der Ausſchuß der Bud⸗ 
getkommiſſion hat der Vorlage des Miniſteriums bezüglich einer 18pro⸗ 
zentigen Beſteuerung der inneren und äußeren Staatsſchuld zuge⸗ 
ſtimmt; der betreffende Bericht wird demnächſt in der Kammer vor⸗ 
gelegt werden. — Die „Correspondencia“ erfährt ferner, daß die Bud⸗ 
kommiſſion beſchloſſen hat, die Steuer von 10 pCt., welche bisher auf 
den durch die Eiſenbahn verſendeten Gütern ruhte, abzuſchaffen; ſtatt 
deſſen ſollen die Eiſenbahnobligationen, ſowie die vom Staat emittir⸗ 
ten Obligationen beſteuert werden; ferner wird eine Beftenerung von 
Salz und Petroleum, ſowie die Auferlegung einer Sprozentigen Steuer 
auf die Dividende der Bankaktien beabſichtigt. 

Liſſabon, 27. Okt. Almeida iſt zum Geſandten in Wien ernaunt 
und ſoll Diaz Ferreira für den Geſandtſchaftspoſten in Berlin be— 
ſtimmt ſein. 


Bukareſt, 29. Okt. Die Kammer wurde heute durch den Fürſten 
in Perſon eröffnet. Die Thronrede kündigt verſchiedene Geſetzentwürfe 
zur Verbeſſerung ſämmtlicher Verwaltungszweige, ſowie die Vorlage 
einer Telegraphenkonvention mit Oeſterreich und einer Poſtkonvention 


zeitung. - 


Jahrgang. 


am hieſigen Hofe, Baron v. Hochſchild wurde 


ruten & Nogler; 

in Berlin: 1 
A. Nelemeytr, Schloßplag ; 
in Breslau: Emil Kabalh. Y 


mit Rußland an. Sämmtliche die Eiſenbahnfrage betreffenden Akten⸗ 
ſtücke werden der Kammer vorgelegt werden. N 

Kragujewatz, 29. Okt. Die Regierung hat der Skuptſching 
einen Geſetzentwurf betreffend die Errichtung eines Denkmals für den 
Fürſten Michael vorgelegt. — Die Skuptſchina hat beſchloſſen, die Res 
gierung zu erſuchen, eine Vorlage über die Reformirung des geſammten 
Unterrichtsweſens einzubringen. — Fürſt Milan wird Montag hier 
erwartet. 

Konſtantinopel, W. Okt, Der ruſſiſche Botſchafter Genera 
Ignatieff iſt heute aus Cairo hier wieder eingetroffen. Die Sanitäts⸗ 
Intendanz hält die Sanitätskordons hartnäckig aufrecht, obgleich alle 
Journale deren gefährliche Wirkung konſtatiren. 

Chicago, 26. Okt. Der Bürgermeiſter der Stadt hat, wie die 
hieſigen Blätter melden, nach Berlin folgendes Telegramm an den 
amerikaniſchen Kouſul Kreismann gerichtet: „Ich erhalte ſoeben Ihre 
Depeſche über die Abſendung weiterer 10,000 Dollars für unſere 
Stadt. Daß der Himmel den Kaiſer, den Kronprinzen und Berlin 
ſegnen möge, iſt das innige Gebet unſerer ſchwer heimgeſuchten Be⸗ 
völkerung.“ 


num 


Anferate 1% Sgr. die ſechsgeſpaltene Zeile oder 

deren Raum, Reklamen verhältnißmäßig höher, 

find an die Expedition zu richten und werden für 

die an demſelben Tage erſcheinende Nummer nur 
bis 10 Uhr Vormittags angenommen. 


Elbing, 27. Oktober. Der Magiſtrat hat an den Herrn 
Propſt Hoppe hierſelbſt als Antwort auf deſſen geſtern don uns mit⸗ 
getheilten „Proteſt“ folgendes Schreiben erlaſſen: „Ew ze. haben un⸗ 
tex dem 23. d. M. gegen unſer Verfahren bei Beſetzung der 1. Lehrer⸗ 
ſtelle an der St. Nicolaiſchule inſofern Proteſt erhoben, als den von 
Ihnen präſentirten drei Kandidaten vor der Wahl von uns eröffnet 
iſt, daß wir fernerhin nur ſolche katholiſche Lehrer an unſern Schulen 
anſtellen würden, welche uns zuvor ſchriftlich erklären, daß ſie an das 
Dogma von der Unfehlbarkeit des Papſtes nicht glauben und 
in der Schule dieſes Dogma nicht lehren werden. Wir weiſen dieſen 
roteſt, wie hiermit geſchieht, als unberechtigten Eingriff in unſere 
echte als Patron der St. Nicolaiſchule auf das Allerentſchiedenſte 
zurück. Denn jo unzweifelhaft Ew. ꝛc. nach 8 4 des Rezeſſes dom 30. 
Januar 1858 befugt waren, aus der Zahl der Bewerber um die bes 
treffende Stelle uns 3 zur Wahl zu en ebenso unzweifelhaft 
ſtand uns das Recht zu, nachdem noch ſeitens der techniſchen Mitglie⸗ 
der der Schuldeputation gegen die präſentirten Kandidaten nichts zu 
zu erinnern gefunden war, aus deren Zahl einen für die vakante 
i a IR aus heben es bud n Befunden, uns vor der 
j Garantſen zu Schaffen, daß das neue Dogma von dem unfehl⸗ 
baren Lehramt des Papſtes durch den zu wählenden Lehrer nicht Eingang in 
die Schule finde, fo find wir hierüber Niemand anders, als uns ſelbſtgechen⸗ 
ſchaft ſchuldig. Uebrigens ſind wir durch die von Ew. ꝛc. gemachten Aus⸗ 
führungen in unſerer Ueberzeugung von der Staatsgefährlichkeit des 
genannten Dogmas nicht erſchüttert, wollen uns jedoch einer weiteren 
Diskuſſion hierüber mit Ihnen enthalten. Sofern Sie und aber vor⸗ 
werfen, uns durch unſer Verfahren in das Innere der Religion ge⸗ 
miſcht und für eine religiöſe Anſchauung Propaganda gemacht zu haben, 
müſſen wir dieſen Vorwurf mit vollſter Entrüiſtung zurückweiſen, und 
Ihnen erklären, daß uns als oberſter Verwaltungsbehörde einer poli⸗ 
tiſchen Gemeinde und Patron aller hieſigen Schulen grundſätzlich nichts 
Ba liegt, als die innern Angelegenheiten einer Kirche vor unſer 
i 


orum zu ziehen, oder nach irgend einer Richtung zu beinfluſſen.“ 
(N. E. A.) 
. V TREE SEELEN SCORRETTE 


Lokales und Provinzielles. 

Pofen, 30. Oktober. 
— Ernennung. Der Referendar Weißleder 
zum Gerichts⸗Aſſeſſor ernannt worden. ; 
Der Juſtizminiſter hat die Appellationsgerichte angewieſen, 
die Gerichtseingeſeſſenen wiederholt darauf aufmerkſam zu machen, 
Zahlungen zu den Depoſitorien der Gerichte giltiger 


von hier iſt 


8 
eine Art weinten aus ſchwarzem Holze, deſſen oberes 5 


Schweife der abergläubiſchen Ammenſagen ausgeſtattet iſt, und der 

Flammen und Rau ausſpeit und überdies heiſeres Geſchrei unter 5 
Kettengeraſſel vernehmen läßt. Dieſes Möbelſtück rührte von einem A 
italieniſchen Kloſter her und hatte die Beſtimmung, damit die Unglück⸗ 
lichen zu ſchrecken, um von ihnen Geſtändniſſe zu erzwingen. Das 4 
klerikale Lager war zur Zeit des Ankaufes in großer Aufregung über | 


Verhältniſſe anders, und es 


wäre nicht ganz unpaſſend, jetzt das Verbot aufzuheben und den Be⸗ 5 
ſuchern des Muſeums zu Beten, mit welchen Mitteln der klerikale ; 
Fanatismus feine Zwecke durchſetzte. i 5 

* Aus Kronſtadt (Rußland meldet der „Kronſt. Bote“ „Am 11. 
Oktober wurden im Fort Konſtantin im Beiſein des General⸗Adſu⸗ 5 


tanten Fürſten Maſſalski, Chef des Artillerie⸗Bezirks, aus zwei 
Krupp'ſchen 11zölligen Geſchützen zwei Probirſchüſſe gethan. Der 5 
erſte Schuß mit einer Ladung von 70 Pfund aus dem einen Geſchütz 5 
gelang vollkommen; der zweite Schuß dagegen aus dem anderen Ge⸗ . 

chütz mit einer Ladung von 100 Pfund hatke höchſt unerwartete Fol⸗ z 
gen. Das Geſchütz zerſprang, und zwar in feinem zwiſchen der Mün⸗ pn 
dung und dem erſten Umfa 1 gelegenen Theile. Ein Stü * 
von etwa 70 Pud Schwere fiel ins Meer; ein Theil der Splitter fiel 

hinter der Schießſcharte nieder, und gur ein ganz kleiner Theil der 
letzteren kam in die Batterie ſelbſt. Im Moment des Sch ſſes war 
die Aufmerkſamkeit der Anweſenden auf den Lauf des Geſchoſſes ge 
richtet, und nachdem ſich der Pulverdampf in der Batterie verzogen 
hatte, wurden Alle mit Schrecken gewahr, daß das Geſchütz geplatzt 
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6 (100) 8 88 617 705 (500, 42 (100) 84 (100) 851. 36,018 54 189 225 
37 318 86 409 52 509 64 4 (100) 601 2 12 22 45 93 722 25 44 (100) 
56 67 800 3 42 923 33 72 82. 37,031 377 (100) 545 61 609 715 28 
819 921 31. 38,037 47 137 % 71 (200) 213 312 18 406 25 46 557 73 
662 63 (100) 86 827 31 900 16 (100) 93 97. 39,000 24 (100) 76 120 
57 58 91 230 96 98 331 421 23 43 46 (500) 633 (500) 36 83 743 809 


40 907 12 24 81. 
0,042 229 36 91 376 407 31 632 66 94 (500) 700 63 89 806 
38 (500) 85 131 (100) 207 19 (500) 43 55 82 96 


40, 

916 54. 41,038 (500) 
(1000) 

4 279 (500) 312 (200) 28 38 
200) 54 422 25 47 593 726 33 826 (200) 925 (100) 56. 43,036 
(1000) 103 16 32 50 230 39 53 84 349 51 88 99 402 26 55 58 518 
(100) 641 625 37 739 (500) 802 58 905 55 95. 44,017 28 163 75 
233 51 307 92 401 53 62 632 50 738 (100) 56 73 803 29 (100) 65 
905 35. 45,003 (100) 173 326 31 87 439 48 80 539 700 18 94 843 
(200) 63 93 971. 46,161 95 241 (100) 301 408 10 20 23 34 51 592 
618 42 702 38 78 808 65 907 66 79 90 (100) 99. 47,022 (100) 28 
97 113 26 (200) 57 65 68 251 93 341 (1000) 400 3 12 26 (1000) 


war und ar Menſchen (ein Offizier und fünf von der Bedienungs⸗ 
mannſchaft) auf der Erde lagen. Glüclicherwelſe zeigte ſich bald, daß 
Niemand von ihnen getödtet war. Die zu Boden geworfenen Leute 
ſtanden von ſelbſt wieder auf, da ſie durch umhergeſchleuderte Splitter 
I nur unbedeutende Wunden empfangen hatten; einzelnen war das Ge⸗ 
ſicht verbrannt. Dem kommandirenden Offizier, der ſtark betäubt 
war, war auch die Kopfbedeckung abgeriſſen und 0 eren wor⸗ 
den. Wäre das Geſchütz unglücklicher Weiſe in feinem hinteren Theile 
geſprungen, ſo wäre ſicher keiner der Anweſenden mit dem Leben da⸗ 
vongekommen.“ ; 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Wafner in Poſen. 
Gewinn- Liſte der 4. Klaſſe 144. k. preuß. Alaſſen-Lotterie 
Nur die Gewinne über 70 Thlr. find den betreffenden Nummern in 
Parentheſe beigefügt.) 
Berlin, 8. Oktbr. Bei der heute fortgeſetzten Ziehung ſind 
folgende Nummern „ger en worden: 

40 80 (2000) 116 36 81 81 233 61 85 434 99 542 73 (1000) 80 
609 13 20 30 767 (100) 881 (100). 1001 12 (500) 77 128 99 224 (1000) 
329 31 82 475 594 625 744 81 904 31. 2,023 39 47 80 (500) 90 117 
208 31 443 510 64 620 79 86 791 811 98 951. 3,074 (200) 76 (500) 
197 (2000 259 78 323 48 55 420 (100) 78 530 31 43 728 48 807 16 915 
(200) 35 74. 4011 47 135 (1000) 81 82 (1000) 95 (1000) 256 (200) 68 


SR 
— 


8 78 326 a )-37 529 39 658 69 9: 35 589 609 73 736 (500) 800 902. 4 31 330 430 38 513 35 71 
76 78 99 (500) 326. 80 (100) 435 (100) 37 529 39 658 69 93 701 (1000) 35,589 609 73 736 _ (500) 80 . 48,015 261 333 430 38.513 35 7 
38 982 9590 (200). 2410 17 202 74 79 (200) 355 71 410 49 67 93 | 614 21 64 (100) 714 24 62 (100) 807 51 959. 49,013 104 293 330 
3900 22 66 642 65 742 71 838 53 94 (1000) 913 (1000) 15 (500) 90 92. | 37 435 512 32 48 (200) 639 62 (100) 779 804 919 74. 
6004 150 98 252 58 (1000) 89 366 87 413 (1000) 26 67 (100) 72 74 50,010 26 119 387 93 413 48 588 619 21 (100) 49 69 89 99 
691 817 56 (100) 905 (500) 38 56 75 (200). 7066 (200) 99 132 59 62741 73 (200) 833 65 75. 51,072 108 (500) 10 18 33 (500). 83 92 308 
1000 94 202 5 6 (5000 37 311 27 458 526 60 76 603 61 786 812 65 81 9 60 424 34 (100) 547 61 625 93 (500) 722 805 7 37 64 94 (200). 
920 57. 8011 20 38 63 (100 85 190 205 19 (100) 307 (1000) 45 411 | 52,026 30 67 207 (200) 317 29 400 47 613 828 32 926. 33,006 


(200) 60 (200) 600 83 703 802 84 907 56 82 96. 9027 
52 63 190 205 304 (100) 34 409 81 93 528 39 (500) 691 928 61. 

33 10,041 83 (100) 169 235 (500) 77 370 444 46 544 (100) 84 643 
50 


136 263 (100) 80 88 308 31 (100) 74 82 91 (1000) 96 439 96 (100) 
592 600 36 77 701 30 825 57 922 29 67. 54,129 (200) 42 94 337 
39 446 68 562 926 (100) 90. 33,049 246 51 76 (1000) 80 307 43 
70. 479 511 27 49 60 638 77 758 82 814 17 (200) 57 66 923 (100). 
36,007 40 14881 241 328 59 (100) 78 (100) 83 418 528 30 61 
609 (200) 837 62 903 50. 57,016 53 58 (200) 77 124 64 2410 73 
311 34 460 94 97 (100) 508 712 40 60 837 39 80 959 61 (500) 89. 
38,022 40 52 121 33 48 219 58 (100) 319 83 91 407 19 546 660 
78.814 749 72 79 91 862 64 66 909 53 39,011 66 (500) 137 40 
(100) 41 47 94 (200) 210 51 (1000) 75 304 (100) 63 91 436 67 69 
514 41 55 611 22 737 838 921 20 27. 

60,025 32 44 147 50 69 71 (600) 74 76 84 (100), 240 35 308 


91 (100) 758 82 841 (200) 906 29 34 54 71 80. 11,150 59 202 
314 (200) 424 50 74 505 (500) 14 78 666 715 23 52 69 95 817 
91. 12,053 109 (500) 12 19 30 49 (200) 89 222 72 (1000) 82 316 
(100) 54 75 85 92 412 48 566 (100) 69 605 (1000) 57 72 91 724 46 

65 8ʃ5 (200) 62 84 87 909 83 86 (100). 13,060 197 200 (200) 2 
288 70 99 312 17 61 90 97 435 98 en) 632 774 827 (100) 


’ 


7 633 732 79 881 88 913 (200) 17 37. 16,009 50 56 105 12.14 | (100) 30 (100) 408 24 75 612 93 807 43 54 915. 61,002 69 (500) 
33 (100) 224 338 69 (100) 476 81 502 27 621 789 (200) 94 943. | 23 48 64 97 113 29 (100) 83 295 342 61 74 86 419 40 (100) 45 97 
117,009 67 116 71 322 408 (100) 34.64 71 92 504 14 22 25 48 (200) | 517 738 44 813 43 919 (200) 83 (100). 62,018 61 84 90 (1000) 
382 57 60 95 857 96 947 63 91. 18,028 132 52 62 87 256 351 | 287 319 76 (100) 435 71 502 623 32 36 53 83 803 16 29 60 968. 
527 35.83 94 734 800 938. 19,117 97 (100) 208 388 461 88 507 | 63,031 33 (200) 43 65 127 68 84 (200) 206 22 27 51 97 343 81 471 
21 25 56 640 (100) 820 46 925. 531 64 79 737 59 70 78 858 74 958 (200) 90. 64,038 75 (1000) 99 
20,113 21 23 39 210 23 37 5185 371 81 426 28 32 74 776 95 | 144 66 245 73 82 305 (1000) 91 426 72 92 552 635 65 722 924 
8905 12 911 71. 21,015 37 62 144 (1000) 52 83 81 235 7 (1 7096. 65,005 (1000) 8 24 73 75 82 176 244.91 340 85 401 506 
329 38 102 27 29 57 587 99 719 (100) 36 845 82 (100) 97 22,025 | 7 (1000) 56 608 76 93 770 (100), 969 (100). 66,015 43 54 (100) 88 
177 118 219 (100) 323 400 56 58 528 44 67 (1000) 92 634 822 39111 29 30 78 87 221 35 69 303 53 465 87 558 (100) 84 645 72 74 
65 96 935 69 71 78 92. 23,092 276 (190) 302 (100) 94 520 82 83 | 80.89 732 (500) 867 91. 67,020 35 45 118 34 (100) 257 (500) 86 
6500) 675 99 740 (1000, 897 956. 24,042 44 57 70 142 51 (100) | 3283 61 70 80 83 (1000 84 531 (100) 92 603 748 816 (100) 19 25 38 
2111 45 62 65 312 36 53 75 80 96 (100) 445 51 85 92 607 50 (200) 46 (500) 90 924 41 45 57 (100) 74 76 92. 68,081 89 (100), 115 (200) 
63 (500) 714 17 818 66 934 (100) 35 60 74. 25,041 (100) 125 9016 21 71, 236 37 49 61 82 (500) 388 (200) 492 91 519 31 35 617 
22082 92 305 (100) 27 79 413 (200) 46 (100) 503 44 85 668 (100) 72 | 40 (100) 95 (5000) 702 20 49 80 95 962 83. 69,060 65 92 110 (100) 
851 68 83 (100) 945. 26,070 207 337 408 15 19 (100) 52 606 1211 38 58 63 70 (500) 232 46 82 (500) 94 348 55 67 70 461 64 87 
7907 54 (500) 82 81 899. 27,012 91 (100) 142 239 430 34 505 69 ][ (100) 532 601 57 71 (200) 739 41 857 60 77 91 (100) 913 55 
(500) 694 730 47 829 (200) 35 900 43 80 91 (100). 28,022 57 118 | (200) 89. 
79 336 40 (100) 444 530 31 85 652 (100) 64 701 2 58 824 30 70,020 25 (200) 83 (100) 136 85 291 438 44 (200) 63. 553 71 
(500) 70 91 95 964 70 (500) 80 97, 29,003 35 145 76 81 209 55 (100) 631 34 59 85 96 704 17 (200) 23 31 48 915. 71,016 49 55 
200 97 352 83 (500) 421 83 503 (500). 43 77 8 98 610 74 710 127 53 209 443 54 65 88 98 (500) 541 (100). 611 14 19 (1000 20.3; 
900 8 (500) 29 74 (100). Dr at 763 (10,000) 81 821 31 36 97 8 15 Das 005 2 
30,126 30 (1000) 66 89 93 306 19 76 457 58 511 38 (100% 40 50389 471 (100) 596 698 720 3 85 89. 7 ‚002 562 152 


(100) 86. 319 468 519 (100) 60 65 
839 938 53 70 (200). 
638 54 (100) 720 856. 


500) 631 92 709 (500) 61 
74,031 75 168 216 63 423 24 525 
75,029 (100) 85 160 95 219 36 50 (100) 87 


Telegraphiſche Vörſenberichte. 

Köln, 28. Oktober Nachmittags 1 Uhr Getretdemarkt. Wetler; 
Trübe. Weizen unverändert, hiefiger loko 9, 10, fremder loko 8, 15, pr. 
November 8 12 pr. März 8, 17%, pr. Mai 8, 20. Roggen matter, lokc 


1 


2 40 
15 77 91 817 (100) 40 71 97 (100) 938. 32,078 138 55 304 10 (100) 
P. ·˙ QA ²˙ ꝝ ] ENT ] —⁰mDSm ET 


Sorten: Lelegramme. 
Newport, den 27. Oktor. Woltagis 12 1882. Bonds 114}. 
Berlin, den 28. Oktbr. 1871. (Telegr. Azentur.) 


BE Not. v. 77. Not. v. 2% ] 6, 20, Er. November 5, 27, pr. Marz 6 95, vr Mai 6, II. Rübölxte 
Be ag walter, 824 83 3 5 Spielen un 05 driger, loko 16, pr. Oktobee 16, pr. Mat 14 ½, Leinöl loko 18, 
Br Soo dre de 8 81 sit e Mor . Breslau, 28. Oktober, Nachmittags. Getreidemarkt. Spiritus 
April Mas > 814 | 82. Fondsbörſe: feft. 8300 Te pr. Dliober-November 224, pr. April-Mat 213. Weizen pr 
nagen flau, d 5 Bundesanleihe 1004| 100g | Oktober 78. Roggen Oktoder⸗Noveraber 566, pr. Rovember- Dezember 504, 
7 88 E 31 | pr. Aprti-Mai 51 Rüböl pr. Oktober 14, pr. April⸗Mal 135. Zink feß. 
Bi a 59% | 60 Märk.-Bof. St.⸗Aktlen 53 53 2 25 O tob Stand tte loto DAL b 
Nov. De... 68: | 59 r. Staateſchuldſcheine Bög BE VVV 
Aͤryril⸗Mal 67 of. neue 4% Pfandbr. 91 914 Hamburg, 28 Oktober Rachmitt. Getreidemarkt. Weizen lolo 
RNMä bst feit Bofener Rentenbriefe 9 93, | unverändert, Roggen loko feſt, auf Termine ruhig. Weizen pr. Oktober 
ne. 28 Franzofen 2204| 219 | November 127. pfd. 2000 Pfd. in Mk. Banko 163 B., 162 G., pr. Rovember- 
=. Nov Daz. 82 28 28 Sombarden 1081 1084 8 127»ptb. 2000 Pfd. in Mt. Banto 163 B., 162 G., pr. April⸗ 
Spiritus matter Italiener 59 59 Ottoder November 114 B., 113 G., pr. November⸗Bezember 114 B., 113 G., 
es Be 22 20 23 5] Amerikaner "64 906 pr. Azıil-Mat 1185 B, 118 G. Hafer unverändert. Gerſte fill, Rüd s! 
+ Kop · Dez. 21 5 21 150 Tarken 444 al feſter, loko und pr. Oktober 325, pr. Mat 29. Spiritus ruhig, pr. Ok zo 
4 April. Mat x 21 16 21 26 7 pros Rumänler 42 42] ber- November und November Dezember 26 * April-Mai 264. Kaffee ſehr 
Safer x 2 Liquid. fanddr. 0 (0 feſt, Umfag 4000 Sack. Petroleum ſtill, Standard while Ioto 121 B., 
Er Dübr.“ 47 48 Ruffifche 32 84 8; 85 a pr. Oktober 123 G., pr. November» Dezember 127 G. — Welter: 
> D . em . 
5 1 1871. „A } Liverpool, 28. Oktober, Nachmittags. Baumwolle (Schlußdericht): 
2 5 ende rang ee Rot. v. 2. 8900 Ballen Umfag, davon für Sehen u. Export 2000 Babes Nel 
A Wetter: — Nüböl fest, foto 284 28 Midoling Orleans 9%, middling amerlkaniſche 93, fair DioNerap 73, 
Weizen flau, | R a an ana 28 2724 | mtbbling fate Dbolleraß 6, goob mideling Dhollah öt, Bengal 63, Nen 
RE * 3 it en Kpi-Mat.. 28 28 falt Domra 7}. god fair Domra 78, Pernam 91. ge 73 @syptifge 92. 
5 ahr . Maucheſter, 27. Oktober, Nachmittags 12r Water Armitage 10, 127 
Roggen flau, S flau, foto 224 22 Water Taylor 12 201 Water Michels 13, 30r Water Gidlow 18, 30 
1 P — E 2 22 Water Clayton 15, 40r Mule Mayoll 133, 40r Medio Wilkinſon 15}. 
* N TER 1757 66 Sort ne 34 217 | ai 36 Warpcope Qualität Rowland 15, 40r Double Weſton 16 Kür do. 


Telegraphiſche Korreſpondenz für Fonds-Kurſe. 

Frankfurt a, M., 28. Oktober, Nachmſttags 2 Uhr 30 Minuten. 
Stil. — Nich Schluß der Börfe; Kreditaktien 287, Staatsbahn 3853, 
Lombar den 1893. 

(Schlußkurſe.) 6 proz. Verein. St.⸗Anl. pro 1882 963 Türken 44. 
Oeſterr. Kreditaktlen 2574. Oeſterreich.⸗franz Staatsb. Aktien 3854. 1860 er 
Lodſe ö 1864er Looſe 1388. Lombarden 189} Kanſas 781. Rockford 414. 
Grorgla —. Südmiſſourt 73. 

Süddeulſche Bodenkredſtbank 190, öſterr. deutſche Bankaktien 96, neue 
Staatsbahn 180, Eliſabethbahn 239, Nordweß bahn 2184, Raab, Grozer 
Looſe 827, Gömörer Elſendahn⸗ Pfandbriefe 783. franzöſtſche neue Anleihe voll⸗ 
bezahlte Stücke 88, Souttz-Gaſtern-Prloritäten 745, Cintral⸗Pocifie 86, ita- 
liegiſch⸗deutſche Bank 887, deutſche Eiſenbahnbaugeſellſchaft 107. 


Frankfurt a. M., 28 Oktober, Abends. eftekten Sozietät] 
Amerikaner 966 Krepttaktien 289 Staatsdarn 887%, do. neue 1814, Ga- 
liztes 254, Las bard a 190 Silberrente 573, Darmfädter Bankaktien 435, 
böhmiſche Wenbahn 2524, italieniſch⸗deutſche Bank 88}, 


Wien, 23. Oktober Nachmittags. (Schlußku ſe.) Zeſt. 

Silber -Rente 68 00, Kreditaktien 291 3, St.⸗Giſenb. » Mitten» Gext, 
392 50 Gallzier 258 50 London 118, 10, Böhmiſche Weßbahn 254 00, 
Krtbitlooſe 185, 25, 1860 r Looſe 100 25 Lamb. Eifenb. 194 30 18671 
Doofe 138 50, Napolconsd'or 9, 394. 


Wien 29. Oklober, Abende Adendbörſe. Kreditaktten 295 00, 
Staatsbahn 394, 00, 1860er Looſt 100, 25, 1864er Looſe 138 50, Gallzler 
258, 75, Untonsbank 258, 90, Lombarden 193, 80, Napoleons 9, 40. Be. 


Druck und Verlag von W. Deder & Co. (G. Röfel) in Voſen. 


„Bankaktien 1633-64 bz. Obe 
bo. Lit. 34 B. do. Lit. 


5 . A. u, b., Lit B. — 
u B. Sisltenlige Anleihe 59 dz. 


66 90 
58 86 


do. 10% Printers % 3½9 23 pfd. 129, Ziemlich feſt mäßiges Geſchäft. 


95 306 16 50 53 458 (500) 528 606 709 25 (200) 27 45 73 75 878 
902 3 9 76 (100). 76,060 196 (100) 213 71 317 44 99 415 49 (100) 
516 19 66 (100) 73 622 75 722 63 73 82 914 57 (100) 70. 77,005 
65 147 278 91 368 407 531 70 643 703 29 81 (1000) 855 931. 
78,088 192 233 95 327 57 67 436 77 (200) 98 566 (100) 87 650 
739 92 809 55 71 82. 79,059 900000 60 368 75 421 43 79 


503 21 75 692 93 771 80 93 861 8 
207 22 88 (100) 444 221406 


80,009 (100) 19 44 105 36 69 
81 (200) 549 86 88 622 3 (100) 54 744 73 79 99 811 908 
21. 81,077 87 119 45247 93 351 463 67 515 (200) 762 75 920 
64. 82,054 63 113 45 206 41 473 (500) 538 41 773 96 811 14 
67 68. 83,083 111 39 (200) 57 81 321 23 81 405 28 73 (500) 
506 686 (200) 87 701 964 92. 84,007 36 70 7197 112 22 256 
454 72 503 26 34 45 54 55 75 601 8 15 (100) 38 84 756 67 85 
(1000) 55 72994 (200). 85,035 78 109 91 (200) 215 93 363 416 
63 97 559 72 608 45 59 (100) 87 89.94 95 739 821 58 76 900 13 
57 (100) 66. 86,001 42 64 (100) 82 84 85 96 181 215 20 (100) 44 
329 34 (1000) 53 417 25 63 506 21 37 55 603 7: 
87,250 428 43 565 792 812 63. 88,030 73 
257 401 44 608 50 97 711 27 53 (200 55 91 932. 89,027 
35 41 74 286 485 525 36 601 21 26 44 (200) 66 706 43 836 
46 52 (200) 928. 

99,001 326 95 442 80 506 603 850 911 28 47. 91025 74 115 33 
69 245 71 93 392 431 564 712 (200) 44 822 (200) 77 82 981 (200). 
92,031 270 77 81 382 (1000).89 (200) 400 44.76 501 45 621 33 38 97 
(100) 716 59 (100) 73 92 825 71 937 80. 93,017 18 63 69 91 121 68 
85 209 26 29 (100) 45 302 (200: 6 431 45 52 530 78 652 853 938 
9999 5 0 am) 243 (100) 71 353 80 402 49 517 603 69 (200) 815 23 (200) 


Angekonunene Freinde vom 30. Oktober, 

SCHWARZER ADLER. Die Gutsbeſ. Glinski a. Neudorf, v. Gars 
eczynski a. Wegorzewo, Frau v. Baranowska a. Gwiazdowo, v. Nas 
pieralowiez a. Lechlin, v. Koperski aus Romiejek, v. Szymanski aus 
Bylon, Frau v. Robowskg a. RER v. Baranowski a. Brom⸗ 
berg, Obrombowiez a. Dolzig, Kaufm. Kaſior a. Wreſchen, Inſpektor 
Sarnowski a. Lechlin. 

HERWIG'S HOTEL DE RONE. Die Rittergbſ. Graf Luſzezewski a. 
Warſchau, Graf Kraſteki a. Berlin, v. Brzeski a. Breslau, v. Poncet 
a. Neutomysl, Graf Dobrzanskt a, Lowencic, v. Sokolowski a. Wars 
ſchau, v. Charzewski g. Galizien, Oberſt Dürr u. Adjutant Reinbrecht 
g. Berlin, Dr. Hirſchberg a. Berlin, die Kaufl. Janke u. Wurm aus 
Leipzig, Cohn, Blaß, Brock u. Heisler a. Berlin, Voormann a. Brek⸗ 
kerfeld, Schippang d. Breslau. 

HOTEL DE BERLIN. Prem.⸗Lieut. v. Blomberg u. Lieut. u. Adjut. 
Leſchbrand a. Dijon, die Rittergbi. v. Wawrowski a. Slawno, Frau 
Wieſe u. Tochter a. Sienno, Gutsbeſ. Gühloff a. Dabrowko, die Land⸗ 
wirthe Heinrich u. Fr. a. Alt⸗ Grabow, 1 a. Gonſawa, die 
Bürger v. Zoltowski a. Warſchau, Kokozinski a. Ligotta, die Kauft. 
Wolke u. Fr. a. Neutomysl, Peltz a. Magdeburg, Janczakowski aus 
Miloslaw, Jaffe a. Santomysl. 

STERNS HOTEL DE WEURUPE. Die Rittergbeſ. Graf Moſtorski a. 
Polen, v. Gorzenski⸗Oſtrorog St. a. Tarce, d. e H. 
d. Lgowo, Rentier v. Kurngkowski a. Berlin, die Gutsbeſe v. Kowal⸗ 
ski a. Sarbia, v. Drwaski aus Starkowiec, die Kaufl. Lasker u. Fr. 
a. Sprottau, Bendix a. Berlin, Schauſpieler Löwe a. Prag, Opernf. 
Frl. Gunski a. Berlin, Lieut. Seidel a. Berlin. 

ATLIbsS HOTEL p DASSDE Die Rittergutsbſ. v. Jaxaczewski g. 
Leipe, Funk u. Fr. a. Weidenvorwerk, Frau Boas u. Tochter a, Luf⸗ 
owo, v. Maſſenbach a. Pinne, Ober⸗Betriebsinſp. De Nerte a. Gu⸗ 
en, Baumeiſter Kraatz a. Berlin, Lieut. Behlitz a. Liſſa, Inſp. Quandt 
a Berlin, die Kfl. Grabar, Weißenberg, Fromm, Lange, ber, Fern E 
I „ Nino cher u. rchardt g. Berlin, Henzel a. Wien, Cole 7° 


Dietrich a. Stettin, Böhmer a. Ulrichsthal. 
Ae Zur. STADT LEIPZIG. Die Kaufl. Mertens, Stindt und 
Kutſcher a. Havelberg, Tannert a. N Bratzky a. Krakau, Gutkind 
u. Lippmann aus Neutomysl, Damit u. Roſenberg a. Grätz. 
Amſterdam, 28 Oktober, Nach mit. 4 Ur 30 Minuten. Getreide⸗ 
Markt (Schlußbericht) . Roggen pr. Oktober 209, — Wetter: Trübe. 
Antwerpen, 28. Oktober Nachem ttegs 2 Uhr 30 Min. Getretde⸗ 
Markt. Weizen unverändert, däniſcher 26. Roggen feft, franzöfiſcher 243. 
Hafer vernachlaſſi t. Ge ſte behauptet, Stettiner 22, Petroleum Markt. 
(Schlußbericht). Rafflalrtes, Type weiß, loto 49 bez., 49% Br., pr. Oktober 
49 bez., 49 Br., pr. Dezember 50 Br., pr. Februar 50 Or. Behauptet. 
Paris, 23. Oktober. Produktenmarkt. Rüböl fer, pr. Okto 
ber 122, 75, pr. November-⸗Dezbr. 122, 75, pr. Januar-April 1872 122, 00. 
Mehl behauptet, pr. Ottober 88, 00, pr. November» Dezember 88, 50, pr. 
N 1872 89, 00. Spiritus pr. Oktober 55, 50. — Wet⸗ 
er: Kalt. 


Me gens 10 —. 
Wetzen 120 125 pfd. 73 —77 Thlr. 126 —130 fd 78 
—83 Tölr pr. 2125 Pfd. 13 — 25.855 116 SE 48 52 Thlr. 

rbſen 455) Thlr. pr. - PR: Bollgew, 


Bromb. Big.) 
Meteorologifche Beobachtungen zu Poſen. 
a cn en ah hie a she 


r 2000 Bid Bollgem 
= 8 5 Zufuhr. 


Daturn. Stunde. er ber S e, Therm. | Wind, | Woltenform. 
28 Oltör. Rahm. 2| 27° 11% 78 668 9] r 

28. Abr ds 0 27° 11 69 + 55 D01 Pi 

20. More. ( 27, 11/50 T 2 80 ae 88 

20. „ Fachm. 2 27° 11” 65 | + 7% 0.1 | palbheiter. t. 
20. . Abnds. 0 27° 11% 71 | + 602 Ons 12 bedeckt. St. 

30. Morgs. 6 27° 11" 84 | + 302 ORO 1 trüde. St. 


Waſſerſtand der Warthe. 
Noſen, am 90 Otibr 187, Vormittags 8 Uhr, 1 Bus 10 Zoll. 
. . 1 * . 1 5 1 


Wien, 29. Oktober, Nachmittage Privat verkehr. (Schluß.) Kre⸗ 
bitaktien 295, 00, Staa sbahn 396, 00 1860 er Looſe 100, 25, 1864er Leoſe 
138, 50, Gallzier 258, 50, Untonsbant 259, C0, Lombarden 194, 00, Nas 
poleors 9, 40. Stil. 

London, 2. Oktober Nachmittags 4 Uhr. (Auf indirektem Wege) A 

Konſols 921. Italten. 12 Rente 60. Lombarden —. Türkiſche 
8 1865 46}. Türken de 1869 —. 6 proz. Verein. St. p. 

Paris, 23. Oktober Rachm. 12 Uhr 40 Minut. 3 proz. Rente 57, 40 
neueſte Anleihe 94, 25, italien. Rente 63. 10, Stontebahn 863, 75, Lombar⸗ 
den 433, 75, Türken 48, 40, Amerikaner 106, 87. 

Paris, 28. Ottobe, Rachmitt. 2 Uhr 35 Min. 3 proz. Rente 57, 50, 
neueſte Anleihe 94 52%. ttalten Rente 63 30 Staatsbahn 868, 75, Lom⸗ 
barden 435, 00, Turken 48, 50, Amtikaner 107, 00. Feſt. 

Paris, 23. Oktober, Nachmittags 3 Uzr. Hochſter Kurs der Rente 57, 


60, ntebrigſter 57, 3 P. 

(Schlußturſc.) „ oroz. Rente 57 60. Keueſte ö proz. Anleihe 94, 60. 
Aalelze Morgan 506, 00. Italteniſche ö proz. Rente 63, 25. do. Tabals⸗ 
Obligationen 478, 75. Oeſterreichſſche St'-Aſſendahn- Aktien (gef) 870, 00, 
do. neue 811, 25, do. Nordweſbahn 493, 75. Lombardiſche Eiſendahn · 

Türken de 1865 48, 55. do. de 


6 proz. 


Aktien 435 00, do. Prioritäten 247, 00. 
1869 285, 09 proz. Verein. St. pr. 1882 (ungeſt.) 107, 00 Goldagio 25, 
Newport, 28 Oltoder Abends 6 Uhr. (Schlußzturſe Höchſte Notl⸗ 
rungen des Goldagtes 12, . 111 echſel auf London in Gold 
ic Golbagio 12, Vor ds de 182 i 4%, do do. 1880 1145, de. de, 
I . e . 
a ; n. Petroleum in Newyor o. do. 

237, Havannabzudır Nr. 12 9% 1 a Me 


